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Engliſche Angriffe an
W T Berlin 4 Juli abends AmtlichBeiderſeits der Somme wurden ſtarke eng

iſche Teilangriffe in unſerem Kampfgelände
zum Scheitern gebracht

Fruchtloſe Vorſtöße der Franzoſen
Die Bedrohung von Paris infolge der letzten

deutſchen Offenſive zwingt die Franzoſen zu fort
geſetzten neuen Angriffen zwiſchen Oiſe undſarne um in Teilaktionen ihre Stellungen zu ver

beſſern Dieſe örtlichen Kampfhandlungen die erfah
rungsgemäß dem Angreifer außerordentliche Verluſte
bei geringen Erfolgen koſten ſind der beſte Veweis für
bie außerordentliche Wirkung ver veutſchen Offenſive Unter dieſen Umſtänden berührt
s eigenartig wenn der Eiffelturm vom 3 Juli 11 Uhr

T Waſhington 3 Juli Reuter Derjetzt r Wologda befindliche Botſchafter der Vereinigten

Staaten meldet dem Auswärtigen Amt daß die Bol
ſchewiki die Mitglieder der Archangelskſchen
Provinzialregierung verhaftet haben
r e Duma im Wologda wurde mit der Feſtnahme
edroht

Keine Landung japaniſcher Truppen
in Wladiwoſtok

W T Berlin 4 Juli Das Ukraniſche Preſſebureau in Lauſanne hat am 1 Juli die Meldung aus
Kiew gebracht daß japaniſche Truppen unter
dem General Kato zur Unterſtützung der TſchechoSlo
waken in Wladiwoſtok gelandett ſeien ferner
daß der Großfürſt Michael Alexandro
witſch zum Zaren ernannt worden ſei und gegen

nachmittags von der letzten deutſchen Offenſive als Moskau marſchiere
tinem unfruchtbaren Siege ſpricht
bemerkenswert daß der franzöſiſche Funkſpruch
wenigſtens die Tatſache des Sieges zugibt Jm
übrigen verlief der 3 Juli unter heftigen Patrouillenfämpfen nordweſtlich des Houthoulſter Waldes bei
Merris ſüdlich Lens bei Merry ſowie auf dem Oſt
ufer der Maas W T

Ruſſiſcher Proteſt gegen die
engliſche MurmanKrpedition

W T Moskau 30 Juni Nach einer Melpung der Most kauer Zeitung Swobodvo Roſſij hat der

Zolfskommiſſar für das Auswärtige Tſchitſcherin
folgende Note an den engliſchen Vertreter
gerichtet Nach dem Willen des arbeitenden Volkes das
ſich ſeiner Jntereſſen Einheit und Solidarität mit den
Arbeitermaſſen der ganzen Welt bewußt iſt hat die
ruſſiſche ſozialiftiſche förderative Räterepublik die
Reihen der kämpfenden Mächte verlaſſen und den
Kriegszufſtand aufgegeben deſſen fernere Andauer die
innere Lage Ruſtlands unmöglich macht Das Arbeits
volk Rußlands und die ſeinen Willen ausſührende Re
ſierung der Arbeiter und Banuern trachtet nur danach
in Frieden und Freundſchaft mit allenanderen Völkern zu leben Keinem einzigen
Volk droht das Arbeitsvolk
keine Gefahr kann
drohen
Arbeiter und Bauernregierung Rußlands gegen den
duſch keinerlei aggreſſive Handlung ruſſiſcherſeits her
vorgerufenen Einbruch engliſcher bewaff
neter Truppen proteſtieren die ſoeben erſt
im Murman gelandet ſind Den Streitkräften derruſſiſchen Republik iſt der Schutz des Miurmangebie es

gegen jeden fremdländiſchen Einbruch auferlegt und
dieſe ihre Pflicht werden die Rätetruppen unweiger
lich erfüllen und bis zuletzt ihren revpolutionären
Pflichten zum Schutz des Räte Rußlands nachkommen

Volks ſomme iffariat des Aeußern beſteht in aller
niſchiedenſter Weiſe darauf daß in Murmansk einerStadt des neutralen Stagtes ſich keine bewaffneten

Streitkräfte Großbritanniens vder irgen
freindländiſchen Macht aufhalten indem es noch einmal
ſeinen ſchon mehrfach vorgebrachten Proteſt gegen die
Anweſenheit engliſcher Krie R E in
Murmanhäfen wiederholt und gleich zeitig die beſtimmte Erwartung ausſpricht daß die gr u Zbritanniſche

Regierung eine der internationalen Lage Rußlands
twiderſprechende Maßnahme r ar t und daß das
Arbeitsvolt Rußlands das den h ißen Wunſch hegt in
ungeſtörten freundſchaftlichen V ich en mit Groß
britannien zu verbleiben nicht gen un ſeinen Willek in
eine Lage gebracht wird ranfrichtigſten
Beſtreben nicht entſpricht

Mit engliſchem o
W T 32 Stockholm Juli Petersburgwird berichtet Eine Werſanngilung von Vertretern der

Verwaltungsr kate von 37 Gemeinden Rord rußlands
hat einen Aufr uf an alle erlaſſen in dem der
Diſtriksausſchuß von Murman des Doppelſpiels be
ſchuldigt wird Jn dem Aufruf heißt es Der Vor
itzende dieſes Ausſchuſſes habe ſich den Englän
ern verkauft Sein Ziel ſei eine Verbindung

zwiſchen England und den Tſchecho Slo
waken herzuſtellen um die Revolution in Rußland
zu erſticken Alle nördlichen Diſtriksräte werden zum
ſtärkſten Widerſtand gegen den Vormarſchk der engliſchen Truppen aufgefordert

errauſt

und ſollen zu dieſem Zweck die Brücken ſprengen und
die Eiſenbahnlinien zerſtören

Nach dem Helſingforſer Hufvudſtadsbladet haben
die ruſſiſchen Sozialrevolutionäre von
England im ganzen 265 Millionen Rubel
erhalten von denen bereits 40 Millionen ein
getroffen ſeien Durch Vermittlung der Sozialrevolu
tionäre haben die Engländer von Archangelsk aus ein
Hauptquartier der ſſchechoſlowakiſchen Bewegung in
Petersburg errichten laſſen

Ein Ententegeſchwader in
Archangelsk
Stockholm 4 Juli Nach einerHelſingfors iſt der Moskauer Regierung

daß in Archangelsk ein Ge

W T
Nachricht aus
gemeldet worden
ſchwader von 13 Kriegsſchiffen eingetroffen iſt

Rußlands den Krieg und
von ſeiner Seite Großbritannien

Mit um ſo größerer Entſchievenheit muß die

deiner anderen

Jmmerhin iſt es

unterrichtet

Wie W T B von zuſtändiger Stelle hört iſt dieſe
S7rxt von Anfang bis zum Ende reine
Erfindung

Zum Thronwechſel in der Zürkei
Von unſerer Berliner Redaktion

Berlin 4 Juli
Zum Ableben des Sultans Muhamed V er

fahren wir von politiſcher Geite
Schon ſeit mehreren Wochen waren die maßgebenden

türkiſchen Kreiſe von der Unpäßlichkeit des Sultans
Wiederholt waren auch bedeutende Ber

liner und Wiener Aerzte in Konſtanminopel um den
Herrſcher der herzleidend war zu unterſuchen Die
Diagnoſe der Aerzte lautete zwar nicht beruhigend
jedoch beſorgte man keine unmittelbare Lebensgeſahr
Um ſo mehr überraſchte auch auf der hieſigen türkiſchen
Botſchaft die Nachricht vom Hinſcheiden des Sultans
die heute morgen hier eintraf

Das Ableben Muhameds V wird in ſeinem eigenen
Reiche und über deſſen Grenzen hinaus lebhaftes Be
dauern erregen wenn auch Muhamed nicht eigentlich
ein politiſcher Herrſcher geweſen iſt Seine hervor
techendſten Charakterzüge waren Güte und Gerechtig

teit zwei Eigenſchaften die er auch in ver bitter
verbitternden

en und werkſchaften erklärt
Zeit jahrelanger Gefangenſchaft während dem mißglückten Verſuch zur Herbeiſtihrung einer Ar

SS TS STDTDZZSZZJZ

ſetzung der Friedensbeſprechungen wie
ſie durch Berlin und Wien eingeleitet worden ſeien
ſeitens Frankreichs verlangt

s Wien 4 Juli Eigene Drahtmeldung DasN Wiener Abendblatt berichtet von der Schweizer
Grenze Wie die Humanités meldet wird ſich der neue

interalliierte Kriegsrat in Verſailles in der
zweiten Juliwoche mit den Berliner und Wie
ner Kriegszielreden befaſſen

Wien 4 Juli Stürmiſche Szenen ſpielen
ſich nach hier vorliegenden privaten Meldungen aus
Korfu in den Sitzungen des derzeit dort tagenden
ſerbiſchen Parlaments ab Die Regierung be
findet ſich in einer peinlichen Lage da gerade von den
regierungstreuen Abgeordneten eine große rer nicht
erſchienen iſt Die vollſtändig paOppoſition befindet ſich völlig in der Mehrheit
Faſt alle zu Wort kommenden Redner verlangen ſ o
fortige Ein leitung von Friedensverhandlungen und halten der Regierung das Bei
ſpiel Rumäniens vor das trotz ſeiner Niederlage doch
noch infolge rechtzeitiger Verhandlungen einen guten
Frieden erzielt habe Die Regierungsmehrheit die für
Kriegsfortſetzung iſt verſucht ſich durch Lärn en und
Unterbrechungen Geltung zu verſchaffen Der Miniſte
präſivent Paſitſch wurde von dem R ednern der
Oppoſition als Verbrecher bezeichnet at 3ig

e

4573 517 S trönig h 12 arisv
Baſel 4 Juli Petit Pariſien ſchreibt über denin der letzten Woche ſtattgefundenen Beſuch des

Königs von Spanien in Paris Der Beſuchdes Königs habe nur 36 Stunden gedauert Der
König habe den Präſidenten der Republik den
Miniſterpräſidenten und den amerikaniſchen Botſchafter
beſucht Nat Ztg

Die engliſchen Gewe über
z finternationale Arbeiterkonferenz

h Haag 4 Juli Eigene Drahtmeldung Reutermelvet Die Verwaltung der n en Ge
in einem Bericht der ſich mit

ber ein
r

der Regierung ſe ines Bruders Abdul Hamid nicht ver beiterkonferenz beſtehend aus Mitgliedern der krieg
lor Erſt das Revolutionsjahr 1909 verſchaffte dem führenden Länder beſchäftigt daß die deutſchen
damals 65jährigen Mann gleichzeitig Freiheit und Forderungen die Urſache des Widerſtandes ge
Thron weſen ſeien den die amerikaniſchen kanadiſchen engDie neunjährige Regierung Muhameds war un liſchen und belgiſchen Arb iter der Abhaltung einer
gemein bewegt Nachdem es dem neuen Sultan und internationalen Arb Serig rkonferenz ent

ſeinen jungtürkiſchen Freunden endlich gelungen war gegengeſetzt hätten Jn derr Bericht wird ferner varauf
das durch den jähen Wechſel von der Autokratie zur hingewieſen daß es nicht Se che der Arbeiterpartei oder
Demokratie bis in die Grundfeſten erſchütterte Reich irgendeiner anderen Partei ſondern Sache der ge
wieder in ruhige Bahnen zu lenken erfolgt der jähe ſamten Nation ſei die Friedensbedingungen
Ueberfall des Balkankrieges deſſen unglücklicher Aus ſfeſtzufetzen Deshalb ſei es für die Arbeiterpartei un

gang einen furchtbaren Schickſalsſchlag für Muhamed möglich ein eingehendes Programm der Friedens
bedeutete Sein Mut der ſo vielen Pr tn gen aus bedingungen aufzuſtellen Dies ſei um ſo mehr
geſetzt war brach jedoch nicht und als am 15 Dezember ausge r a Belgien Nor ikreich Serbien1914 die wirklich große Stunde der Türkei ſchlug ſand Rumänien und Rußland noch immer vom Feinde be
ſie den Sultan und ſein Land bereit und entſchloſſen ſetzt ſeien

den Platz im Weltkriege einzunehmen der einzig den e aJntereſſen der Türkei entſprach Seite an Seite mit C an öiche Goelei
den Mittelmächten zu Kampf und Sieg Die Türkei doch ab
hat den Mut und den ſo hnellen Entſchluß ihres Sultans 7nicht zu bereuen brauchen Die ganze Tragweite der x L e Juli Eigene Drahrmel Holl

Politik Muhameds V wird ſich aber erſt in der Zu V ieuw 8 Bureau meldet Halbamtlich wird gemeldet

dahingegangenen
kunft zeigen und dann wir man das Verdienſt des

Sultans um ſein Land zu würdigen
wiſſen

Ueber die Nachfolge iſt zur Stunde Endgültiges
noch nicht bekannt Es iſt aber wahrſcheinlich daß
Prinz Wahid Eddin der bisher als Thronfolger
galt das Sultanat ergreifen wird Prinz Wahid
Eddin i J 1861 geboren iſt der jüngſte Bruder des
jetzt verſtorbenen Sultans Ebenſo wie ſein Bruder
lebte er bis zum Eintritt der Türkei in den Kriegäußerſt zurückge zogen und hielt ſich jeder P Jolitit faſt
äng iſtlich fern E rſt der Weltkrieg und beſonders der
im Februar 1916 erfolgte Tod des eigentlichen Kronpringzen des älteſten Sohnes Muhameds bewog
Wahid Eddin ſeine Verborgenheit auf zugeben und inimmer ſteigendem Maße am öffentlichen Leben teil
zunehmen Mit dem Deutſchen Kaiſer traf Wahid
Eddin zum erſten Male im Oktober 1917 zuſammen
als Kaiſer Wilhelm den Sultan in Konſtantinopel be
ſuchte Einer bei dieſer Gelegenheit an ihn ergangenen
Einladung nach Deutſchland leiſtete Wahid Eddin be
reits im Dezember 1917 Folge und verlebte mehrere
Tage im Großen Hauptquartier Der Charakter dieſes
Beſuches dürfte hochpolitiſch geweſen ſein er kommende Sultan hinterließ damals den Ahrbeſten Ein

druck Er gilt als großer Bewunderer Deutſchlands
und dürfte ein ebenſo eifriger Anhänger und Förderer
des Bündniſſes mit uns werden wie ſein betrauerter
Vorgänger auf dem Thron es war

Die Sehnſucht nach Frieden
Zürich 4 Juli Die N Zürcher Zeitung be

richtet aus Paris daß dort die Bewegung für eineneue Kriegszielertkklärung der Eentete merk
lich zunehme Zwar widerſetzte ſich Clamenceau noch
aber die meiſten anderen Politiker wünſchten jetzt eine
Diskuſſion über den Frieden in irgendeiner Form

Nat Ztg
s Genf 4 Juli Eigene Drahtmeldung Journal

du Peuple meldet Die Gewerkſchaften ſyndika
liſtiſcher Richtung hätten in einer Konferenz bei ClIé
menceau von dem Miniſterpräſidenten eine Fort

Die bezüglich der Abſendung des Geleitzuges ent
ſtandenren Schwierigkeiten werden bald behoben ſein
Das Dampfſchiff Hertog Hendrick und der Hilfs
kreuzer Tabernan warten jetzt auf der See Der
Dampfer Noordam hat vor der Maasmündung Anker
geworfen der Dampfer Bengales im Haſen von
Ymuiden

c 9 v B 217Der Feldzug gegen die Ausländer
in England

h Haagg 4 Juli Eigene Drahtmeldung N Rott
Courant meldet aus London Der Feldzug ſür die

feindilcher
Morning

ſämtliche r
beſonders durch die

Poſt und Evening News geführt wird erreichte
ſeinen Höhepunkt mit der vom Premierminiſter voll
zogenen Ernennung eines aus fünf Mitgliedern be
ſtehenden Ausſchuſſes der in dieſer Angelegenheit eine
Unterſuchung veranſtalten ſoll Wie die Blätter er
klären ſteht auch die Rückberufung Sir George
Caves aus dem Haag wo er bekanntlich die Ver
handlungen zum Austauſch der Gefangenen leitete
damit in Verbindung

Die Tätigkeit der Kriegsgerichte
in Frankreich

ep Zürich 4 Juli Eigene Drahtmeldung DerTemps meld e Das Kriegsgericht von Lemans ver

ürteilte den 23jährigen Louis Meyer aus Zürich
als Spion zum Tode Das Kriegsgericht von
Rouen verurteilte den 62 Jahre alten Gemeinderat
Vaillant von Annerois im Aisne Departement zu
leben slänglichem Zuchthaus ſeine Frau
zu 15 und ſeine Tochter zu 20 Jahren Zwangsarbeit unter der Beſchuldigung ſie hätten während
der Beſetzung des Ortes durch die deutſchen Truppen
im Oktober 1914 das Verſteck franzöſiſcher Soldaten
verraten und die Verſchickung mehrere Einwohner nach
Deutſchland veranlaßt Wie aus den ſpärlichen An

Jnternierung
Ausländer der

friſcher

meldet ar

e

1818

er Somme abgewieſen
op Paris 4 Juli Eigene Drahtmeldung DerJournaliſt dann der mit Cavallini und dem

Exkhedive von Aegypten in Beziehungen geſtanden hat
gegen den aber nur die Anklage wegen r
mit dem Feinde aufrecht erhalten wu urde
vom Parſier Kriegsgericht zu zwei Jahren Gefängnis
mit der Vergünſtigung des eventuellen Straferlaſſes
verurteilt Hanau wurde nach Verkündigung des
Urteils auf freien Fuß geſetzt Bei der Verhandlung
am Mittwoch bezeugten zahlreiche Entlaſtungszeugen
die Ehrlichkeit und den Patriotismus Hanaus

Sabotage auf franzöſiſchen Schiffen
T Genf 4 Juli Aus Marſeille wird berichtet Seit einiger Zeit wurde feſigeſtellt daß auf den

Poketpoſtdampfern in den Hafendocks von
Marſeille in dem Augenblick wo ſie abfahren ſollten
gewiſſe wichtige Maſchinenteile fehlten
was die Abfahrt der Dampfer unmöglich machte
Seit zwei Monaten ſchon bewachte die Geheimpolizei
die Dampfer ohne die Verüber dieſer Zabotage auf

Tat erta pen zu können unimnehr iſt cs ge
lungen einen 22jährigen Arbeit r namens Rampel
zu verhaften der drei Achſenlac von der Schiffsmaſchine entfernt hatte und ſie an Land bringen
wollte Der Verhaftete geſtand wer ſeine Auftraggeber
waren von denen einige verhaſtet wurden Der
Hauptſchuldige ſoll ein gewiſſer Mola Giro ſein
dem es gelang rechtzeitig zu entkommen

Spant utzt eine Neutralität
h Haag 4 Juli Eigene Drahtmeldung Reuter

s Madrid Jm Senat reichte Maura einen
Geſetzentwurf gegen Spionage ein Der
Geſetzentwurf ermächtigt die Regierung beſondere
Maßnahmen zum Schutz der ſpaniſchen Neu
tralität zu ergreiſen und zwar ſoll mit Gefängnis
beſtraft werden wer irgendwelche NMitteilungen ver
breitet die der Spionage dienen Die Vorlage wurde
einſtimmig angenommen

Amerika ſoll eine Luftflotte ſchaffen
Baſel 4 Juli Secolo meldet Der italieniſche

Hauptmann de Pefione der Kommiſſar für Aero
nautik ſei nach Newyork abgereiſt um dort die Not
wendigkeit des Baues einer Luftflotte darzulegen
die zehn mal ſtärker ſei als die des Feindes Die
Mittelmächte würden ſo auch in der Luft geſchlagen
wo ſie ſich bisher für unüberwindlich hieltenſe ſie Lokal Anzeiger

Einbruch in das Palais
der deutſchen Votſchaft in Rom

W Berlin 4 Juli Am 24 Juni abends8 Uhr verſamnnelten ſich in Rom ungefähr 200 Men
ſchen vor dem Botſchaftspalais erbrachen mit Gewalt
eine Tür und drangen jn die Botſchaft ein Jn meh
reren Räumen wurde das Mobiliar umgeworfen
Bücher wurden zerriſſen und Schubladen geöffnet Be
dauerlicherweiſe wurden auch drei große Bilder
der K aiſerfamilie und verſchicdene Kunſtgegen
ſtände vernichtet Beſonders kennzeichnend iſt es
bei dieſem Zwiſchenfall daß die Polizei viel zu ſpät
einſchritt und den Pöbel gewähren ließ Der ſchwei
zeriſche Geſandte in Rom wurde unverzüglich bei der
italieniſchen Regierung vorſtellig und nahm der
Angelegenheit in dankenswerter Weiſe an Wie es
heißt wurde der zuſtändige Polizeikommiſſar der dieSchuld an dem zu ſpäten kingreifen der Polizei trägt

ſeines Grades enthoben und ſeiner Beſoldung für ver
luſtig erklärt

Getreidekgappheit in Frankreich

ep Genf 4 Juli Eig Drahtmeldung Den Berichten aus frangöſiſchen Fachkreiſen zufolge gehen die

Vorräte aller Getreideſorten in Frankreich ſchnell
zur Neige Die Zeit bis zum h derneuen Ernte kann nur dann ohne große Schwierigkeiten
überſtanden werden wenn die Zufr fuhren aus Nord
afrika rechtzeitig ankommen Die amtlich zurückgehaltenen Reſervevorräte an Getreide ſeien bereits
ernſthaft in Anſpruch genommen Die Aufbewahrung
des Korns in den Häfen und Lagerhäuſern ſei mangel
haft ſo daß die Lieferungen minderwertig ſeien an
könne zur wiederholen daß die abgelieferten Mengen
den Bedarf kaum decken An Saatmais konnten derLandwirtſchaft nur 55 Prozent des Bedarfes geliefert

werden Unter Berückſichtigung der verſtärkten Getreide
vorräte dürfe man aber darauf zählen daß 65 bis
70 Prozent der Bodenfläche beſät worden ſeien

Vertagung des Landtages
Berlin 4 Juli Der preußiſche Landtagſtimmte heute dem Antrage des Staats miniſteriums

auf Vertagung vom Juli bis zum22 September zu
2eipgzig 4 Juli Nach einer Mitteilung der Katſer

lichen Oberpoftdirekiton i beim hieſigen Fernprechamt ein endet z Teil des Perſonals an
jrippe erkrankt ernſprechbetrieb kann nurunter großen Sch wierigteltgh aufrecht erhalten werden

Verzk erung ſind unvermeidlich
Amſterdam 4 Juli Reuter meldet amtich J London Bei der Exploſio n in der Muni

tionsſfabrik in den Midlands wurden
gaben der Preſſe hervorgeht handelt es ſich um einen
Racheakt

oweit bis jetztfeſtgeſtellt werden konnte 100 Perſonen getötet
und 150 verletzt

e



ver Kornriow Truppen unter Genercn wemtrin v v Arb FDer Bericht der deutſchen Heeresleitung einigt und Verbindung mit Kraßnow auſgenonggen Ware e e zu verlebendigen gibt die r pes anzen Lanves ausſpuctte war der Geränve

W T B Großes Hauptquartier 4 Juli Im weſtlichen Kubangebiet leiſtet eine bolſchewiſtiſche p r er h ewar mer nuban Aatsregierun den Kuban und Es iſt nicht ein Mangel des Kriegsapparates und Deutſchen blieben unvedeutend Wenn vie
Weſtlicher Kriegsſchauplatz Tamantoſaken erfolgreichen Widerſtand der objektiven Kriegsmittel welcher das mausartig omentgatten die Maſchine beſorge nun die t
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht n Die Lage im Kaukaſus iſt noch nicht geklärt n gigang nene un r r ihn e ſg n die

ie eigung der Bergvölker zu den Bol rz erſchuldet ſon e g tubſg S wen lebte am Abend in einzelnen an ükkny nicht g zu den Bolſchewiſten beſteht derer 3 ger7 e de J e enart er on Ingit n r und in a
Seit frühem Morgen ſtarkes er des Feindes Jn Sibirien hat eine mit Unterſtützung der er nd des br oldaten e unter 27 egeiderſei du Se Vier vaden ſie Inſriene Entente gebildete Gegenregierung durch Dubyen des materials Ka da engliſche Temperament geine eng denke n h endete e

tümpfe entwickelt Koſakenführers Semenow die nördliche Mandſchurei liſche Soldatenfigur hat dieſes Temparement aus dende treibende Faktor ſei haben die Deutſchenbeſetzt und Vorſtöße nach RuſſiſchOſtſibirien unter re imponierend zugleich und lächerlich zur un nicht die Briten eleiſtet Noch vor einem Jahre
Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz nommen Ein Vordringen längs der Sibiriſchen Bahn 727 getragen als Kitchener der Schöpfer dieſer es a ein militäriſcher Grundſatz daß das moderne

Heftige Teilangriffe der Franzoſen nördlich der in Richtung Tſchita wurde von Sowjettruppen ver Kriegsmaſchine und keine Schlacht hat es tvypiſcher efenſivſwſtem unbezwingbar ſei Nun haben die Deut
Aisne Oeſtlich von Moulin ſon wurde der eitelt um Ausdruck gebracht als eben die Sommeſchlacht ſchen R daß auch die modernſte Defenſive durchFeind im Gegenſtoß vor unſeren vorderen Kampflinien Tſchechiſchſlowakiſche Verbände die Ser Engländer iſt von Natur phlegmatiſch und unter ine noch modernere Offenſive gebrochen werden
abgewieſen Jm brigen brachen ſeine Angriffe vor im Abtransport von Groß Ru land nach Wladiwoſtot dem Einfluß der modernen Wiſſenſ aft und Technik hat Die Engländer hatten den Durchbru an der S
unſeren Hinderniſſen zuſammen Erneute Vorſtöße und weiter nach Frankreich waren kämpfen teilweiſe dieſes engliſche Phlegma mit einer ſeltſamen Kruſte vergeblich verſucht da haben die Deutſchen
des Gegners weſtlich von ChateauThierry ſcheiterten auf ſeiten Semenows gegen die Sowjettruppen und von methodiſch umſtändlichen techniſchen und wiſſen wohl ſie anſcheinend viel kecker und r

Heeresgruype Gall witz und Herzog Albrecht Kören beſonders die Transporte auf der Sibiriſchen ſchaftlichen Handhabungen überzogen Mit einem ge udiger Wervereitung und mit mehr h e
zog ahn waltigen Aufwand von Vorbereitungsmaterial nach tum angriffen Erfolge errungen die der Feind nieEin ſtärkerer Vorſtoß des Feindes auf dem öſtlichen Ueberall finden wir die Machenſchaften der Entent langen Wochen der Rüſtung auf Grund von pedantiſch hatte und nie erwartete Sie überraſchten den G

Maasufer wurde abgewieſen Jm Sundgau machten abgeſteckten Plänen wird ei ſchi nutzten den erſten Schreck ſchnell aus twelche in größerem Umfange die Gegenrevolutionäre wird eine Schlachtenmaſchine von i us preßten erwir bei erfolgreicher Unternehmung Gefangene unterſtützt und ihr wichtig erſcheinende Gebiete für ſich gar r re Furchtbarkeit gebaut daß ſie r ernein mein e n abrerdet Ter um
u l g t nach menſchlicher Berechnung die deutſche Armee ein oben ſich abwechſelnd mitLeutnant Udet errang ſeinen 40 Leutnant Rumey e ne h Dies n beſonders r Mur fach hätte zermalmen miſſen Allein le Briten hätten Ellenbogen auf die Seiten arbeitend energiſch

ſeinen 29 und 30 Luftſieg g Zibirien zutage Hinter allem ſteht es aus ihrer eige Geſchi i vorn nEngland als Beſchützer r eigenen Geſchichte wiſſen ſollen daß dieDer Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff rege r i e an ihrer eige Vernen Größe an Franci rakes Weſpenſtichen und anDie militäriſche Lage im ſt Der engliſche und der deutſche Kriegsavparat e h e e gen Kriegsallerlei S
e Age m en Einen intereſſanten Vergleich zwiſchen der eng Nordfrankreich Obwohl es an Tauſenden und aber Die Herkunft der Maciejowta N

In den letzten Wochen wird viel von einer Schwä liſchen Art den Krieg durch die bloße Materie zu Tauſenden von Schlünden während einer Reihe von Die in Polen beliebte Kopfbedeckung n
chung der Regierungsmacht des Sowjet in Großruß führen und der deutſchen Tätigkeit den Kriegsapparat Tagen und Nächten den Jahresertrag der Munitions jowka eine dunkelblaue runde Mütze mit

land geſprochen und geſchrieben Die Truppen der iſt nicht polniſcher Herkunft Sie wurde aus DeutſRoten Armee ſcheinen ſich tatſächlich nicht überall als land von den Jnventarhändlern die man Hzuverläſſig erwieſen zu haben Für den Verſuch der S e r Maciej zu nennen pflegte nach Polen eingeführtUntergrahuns der e ren 6 l M wer V 7 D erzſce m 6 i r eauptſächlich zwei Gründe in Betracht Einma d d v getragen die auf dieſe Weiſe gegen die Modearbeitet die Entente in einer lebhaften Agitation r n e e C maligen lebhaft an militariſhe Bnten erinnerndgegen ſie ſodann wird von der breiten Bevölkerung 7 A a J c Kopfbedeckungen proteſtieren wollte Seit dem Jah
immer mehr ihnen die Schuld an den Ernährungs d r M 1905 wurde die Maciejowka in Polen von den Mitſchwierigkeiten und der Zerfahrenheit des Transport gliedern der revolutionären Organiſation getrweſens zugeſchoben 4 n e 7 e Don Hier aus nahm ſie ihren Weg in dieDie Regierung kann ſich aber noch auf die Letten rn r L a x S organiſationen und ſchließlich in die Legionenformationen als zuverläſſige militäriſche Truppen 57 7 v r c e W polniſche nationale Kopfbedeckung bleibt die Rogaſtützen dieſe halten die Ordnung in Moskau aufrecht a T e a tywka viereckige Mütze Sie ſtammt aus ben
Sie wurden auch zur Niederwerfung des Tſchechen c e Krakauer Lande und verdankt vornehmlich den polaufſtandes entſandt Die am 31 Mai angeordnete u u c c e r h Be niſchen Ulanen ihren Weltruf rumtäMobilmachung der Arbeiter hat weder in Petersburg W Wer zugeund Moskau noch auf dem Lande praktiſche Ergebniſſe u A r wah Tage in Amerkra zwargehabt Auch die eifrig betriebene Ausbildung von 7 X c n Die Amerikaner ſpüren die Folgen des Kri ſo mUnterführern hatte bisher nur ein geringes Ergeb Aue e Mir C in den ſie ſich unbedachtſamerweiſe haben hineintreibennis da mehr Wert auf rein bolſchewiſtiſche Geſinnung r e 25 W d war laſſen bereits länger als wir annehmen Das ſoge derwie auf gute Vorkenntniſſe und Schulbildung gelegt u J De mer n en Verhieewurde Die Verſuche Offiziere der zariſtiſchen Armee M r e genug mit ſeinen Hilfsquellen prahlen kann iſt nichtfür die Roten Truppen zu gewinnen ſcheinen in der e u e ginmal intſtande ſeine eigenen Lewobhner auf d derHauptſache geſcheitert zu ſein e h n 22 c Friedensfuße zu ernähren Mit großem Vergnüg r iIm Murman Gebiet iſt die Entente vor nes U J e e r nallem England bemüht ihren Einfluß auf die Mur l h Präſidenten Wilſon verdanken nicht eſſen das kanw ſewk
man Bahn und in den nördlichen Gouvernements zu e v man wenigſtens aus folgender Stelle eines Briefesvergrößern Die Ausbildung der finniſchen und ruſſi 5 d ließen der d J u eiggerg geſtentſchen Rotgardiſten durch engliſche Offiziere ſowie die h P r re worden iſt Der Brief iſt aus dem Staate Oregan vomTransporte von engliſchem Artilleriematerial und Per r W W 13 Februar dieſes Jahres datiert Der reiber bartſonal von der Murman Küſte nach Süden beweiſen das 7 W Ah äußert ſich über die Verhältniſſe in ſeinem Orte DBeſtreben Englands ſich im Murman Gebiet eine unter 3 zWir müſſen uns auch hier den augenblicklichen eſeiner Fuhrrng ſichende Ttnppe zu ſchaſſen Die Maß d Zeitverhältniſſen anpaſſen Wir haben unſere fleiſch hanahme iſt nicht zuletzt auch gegen Finnland gerichtet S und weizenloſen Tage und eſſen beträchtlich beideIn ver Uiraß ne arveltek die neue Regierung des 2 u e viel Triegsbrot jetzt Die Nahrungsm ttel ſind knapp St aHetman Skoropadſki eifrig an der Wiederherſtellung F Und Zer Erſatz iſt noch tnapper Wenn man beden Südvon Ruhe und Ordnung Die Sachlichkeit ihrer Maß h h daß h Finer der Hedeutendſten Staaten der Unionnahmen verſpricht ihren Beſtrebungen Erfolg trotz den r e ar r e wsVerſuchen der Entente auch dort weiteren Unfrieden zu 7 wirtſchaftliche Erzeugniſſe iſt ſo geſtattet das aller vewäſtiften Jn Kiew iſt eine ruſſiſch ukrainiſche An r e Rückſchlüſſe auf die ſonſtigen Verhältniſſe im Landg raſch

d i re e welche J e c T drunie no webenden Grenzfragen und die künftigen u 7 Kri morwirtſchaftlichen Beziehungen zwiſchen der Ukraine und e a egshuGroßrußland regeln ſoll Ein Waffenſtillſtand hat den Der Frembling Erlauben Sie gütigſt was Pr Keinoffenen Feindſeligkeiten inzwiſchen ein Ende gemacht a eſſante Sehenswürdigkeiten gibt s hier in dem wonIn der Krim iſt General Sulkjuvitſch dabei e Genga ſagen S do glei daß S Eier möchten forteine nationale Regierung aus Tataren Ruſſen und h Fliegende Blätter RauDeutſchen zu bilden e e Die luſtige Wittwe Um meinen verſtorbenen Mann GrätZwiſchen Ural und dem Kaſpiſchen m ich trauern ſolange ich lebe Neulich hatten SieMéer erreichten Ural und Hrenburg Kofaken im C Trauer für einige Monate abgelegt Ja da war I NalKampf gegen Bolſchewiki die Gegend von Samara 2 Lom verlobt aber aus der Sache iſt nichts geworden seiJm r hat der frühere ruſſiſche Gene v I Am a ich weiter M F Fliegende Blätter wurtral Kraßnow als Hetman der Donkoſaken eine ſelb 995 3 e er Geſchiedene Meine Frau war wirklich mein nſtändige Tonregierung gebildet Im Shden des Ton h ganzes Glück Glncklich war ich als ich ſie wieder los etgebietes haben ſich die Kubankoſaken mit den Reften war ſtützt
bis

Fahrnreis7 anI J mit ezum Preise von 20 Pfg auswörts 30 Pfg erhältlich in den Geschäftsstellen der Hallischen Machrichten General Anzeiger sowie bei re
Filiale Paul Grimm Bernburgerstr 16 Ecke Ludw Wuchererstr Friedrich Linse Papier und Buchhandlung Maählweg 22 Luise Stadenroth Papier u Schrofbw Scharrenstr 1 Eoko Gelstatz diBHartha Haring Papier und Schreibwarenhandlung Fricdrichstr 2 Friedrich Malneh Vapferhandlung Grosse Steinstr 9 Fritz Wahl Papierbandlung Ludwig Wuchéererstr h b
Otto Hendel Bachhandlung Markt 24 Fiinie Iohnnnes IKothe Ludwig Wuchererstr 69 Flinte Albert Welse Germarstr 7iceh Kaufmann Buch und Papierhandlung Magdebnrgerstr 47 Helene Schmidt Vapierhandlung Bernburgerstr 16 Gurt Wolde Buch und Papterhandlung Steinweg 25

Das zum Saſchenfahrplan Sommer 1918 Nusgabe vom 15 Mai erſchienene Ergänzungsblatt das eine Keihe Veränderungen bezw neue Süge enthält kann von allen Jnhabern des Taſchen
fahrplanes gegen Vorzeigung desſelben in unſeren Geſchäfksſtellen unentgeltlich bezogen werden m ÜÄÜÄ er

eng
Das Auf Wiederſehen das er ſprach wollte ihm Trine Karſten Hochzeit halten und nicht mit mir War es nicht genug daß er allein ſeine Herzenslaß So

Hallig Hooge in der Kehle ſtecken bleiben Haſtig umarmte er den Dann bin ich von Pellworm gefahren und ich habe ihn trug Mußte auch die Schweſter ſo ſchwer leiden Ami
Lehrer dann ließ er ſich auch von zwei Halligleuten nicht wiedergeſehen auch nichts von ihm gehört Britta trat weit von Marne zurück droh

Ein Nordſee Roman von Anny Wothe durch die Flut tragen der Getta zu Ow Erkel war ganz rot geworden Er ſchämte ſich in Rühre mich nicht an gebot ſie und ihre gra Par
Amerikaniſches Copyright 1917 by Deutſche Verlags Die paar Leute von Hallig Hooge die am Strande Marne Rickmers Seele hinein und er war auch betrübt Augen funkelten ſtahlhart auf Jch habe kein Verſtän 77

Anſtalt Stuttgart ſtanden riefen ihm und Eike Abſchiedsgrüße nach daß Britta ihm ſo wenig vertraute nis für die Gelüſte deines Herzens die ſich noch ander
Nach c b 39 Eike das hatten ſie ja alle gewußt war etwas Du haſt noch etwas Schweſter zum Koſen ſuchen während du der Braut das Hoch aufNac druck verboten anz Beſonderes und ſie waren alle ſtolz daß ſie das Ja mancherlei Doch bring ichs nicht über die zeitshaus rüſteſt SomDer Tag der Abreiſe kam heran Pitt Lüders hatte Kind betreut hatten das jetzt ſeinem Glücke zufuhr Lippen Du haſt ja auch vieles auf dem Herzen und Ja lachte Marne ſchon wieder vergnügt deu ſchw

den Kutter klar gemacht und Tete Tetens vie Koffer Stine ſchneuzte ſich unaufhörlich ihr Blick war ſo ſprichſt nicht Brittas Reden für lächerliche Eiferſucht nahm Fein paſſi
für die Abreiſe geholt Er traute ſich kaum Eikes von Tränen verdunkelt daß das Fahrzeug bald ihren Da drang Ow nicht weiter in Britta iſt das Haus geworden Geeschen Rickmers hat nicht tiefg
ihm zutraulich entgegengeſtreckte Hand zu faſſen Seit Augen entſchwand Was ſoll denn aber werden wagte er nur noch ſpart Sogar nen Teppich im Peſel denke mal einen ware
dem er wußte daß Eike eigentlich ein vornehmes Ow und Britta weinten nicht aber ſie ſahen ob ſchüchtern zu fragen funkelnagelneuen Teppich mit Roſenranken Fein ufer
Fräulein ſei ſchämte er ſich daß er ſie einmal gegen wohl ſie über das Meer dem Schifflein nachſtarrten Britta zuckte die vollen Schultern ſage ich dir Und nun komm her Deern ſei gur derihren Willen geküßt und ſie gar zum Weibe begehrt das auf den Meereswellen dahinflog auch nichts mehr Das iſt doch ſo furchtbar gleichgiltig Geeschen Rick Britta rührte ſich nicht e
hatte die ſo wunderfein war und nun ſo lieb und als ein geſchwelltes Segel das all ihr Glück von mers wird wohl meine Beſtellung ausgerichtet haben Ich habe den Herr Paſtor bereits verſtändigt aufreundlich zu ihm wie ſie nie geweſen Tränen ſtanden dannen führte immer weiter dem fernen Feſtlande zu Da ſprach Ow nicht mehr darüber e r r ſie i det und n dem und
ihm in den Augen als ſie zu ihm ſagte Guter Tete Dumpf brach ſich der Wellen müder Lauf jetzt an Britta ſtellte das Spinnrad beiſeite und ſah durch un er v e n i r bTetens ich bin dir nicht mehr böſe Jch weiß du haſt der kleinen Hallig Ein goldener Tag ging flammen das niedere Fenſter weithin über das Meer habe ich es heute mitgeteilt
es gut gemeint mit der kleinen Eike ich werde dich ſprühend zur Rüſte Ow und Britta war er längſt in Jrgendwo weit in der Ferne war das Glück Da ſoll doch gleich ein heiliges Donnerwetter drein i

nicht vergeſſen Nacht geworden aber für ſie kehrte es nie zurück ſchlagen Biſt du verrückt geworden zurJch auch nicht hatte er zurückgegeben und dann Alles war tot und vorbei Nur die Sehnſucht die Draußen polterte es Haſtig wurde die Tür zum Jch wollte ich wäre es aber leider iſt mir ganzweit in die Ferne ſehend noch geſagt Mit dem ewig ruheloſe war geblieben Peſel aufgeriſſen und Marne Rickmers ſtand lachend klar zu Sinne Kei
nöchſten Schiff das von Hamburg ausläuft gehe ich auf der Schwelle Bri ichtete ſiJ n Britta richtete ſich ſtolz auf
hinaus Jch habe mich ſchon anwerben laſſen und Wortkarg gingen die Geſchwiſter an einander vor Na Deern meinte er gutmütig haſt du dich aus Ich habe dich nie geliebt Marne Rickmers ab h
nun Adjüs über Am dritten Tage fragte Ow endlich Wie iſt geklönt Meine Olſch meinte du wärſt hölliſch falſch ich Wollte di en Wo halten wiewohl i viellei wiliEr ſprach nicht mal Plattdeutſch mit Eike und ſie vas Deern du biſt ſo ſtumm Jch ſehe auch nicht daß geweſen Na ein Küßchen in Ehren wer wills ver doſt be W Art de ge angen wäre Ich woll W
empfand das wie ein leiſes Weh Nun ſchied auch du zur Hochzeit vorſorgſt Die Zeit fliegt bald wird der wehren Trine iſt eine feine Deern ſelbſt darüber Weib ſein s u ſepoch ſah wie d
dieſer Freund aus Kindertagen von Hallig Hooge wie Tag da ſein wo du für immer von Hallig Hooge Ab Jch habe nichts dagegen einzuwenden Marne gab h T hinter g r Rücken ſchen tateſt da

ſie Felbſt ſchied nimmſt Britta ruhig zurück Du kannſt ſo viel du willſt Trine i lar daß r in S t anz umſonſt ſei Ich lachte einOw Erkel redete ein paar unzuſammenhängende Jch werde nie Hallig Hooge verlaſſen gab das küſſen und immer bei ihr bleiben m ist 7 z ich de ein litt und gelitten erte
Worte als ſie am Strande ſtanden und Britta um Mädchen zurück das am Spinnrad ſaß und ununter Marne ſchlug donnernd mit der Fauſt auf den Tiſch wäh n b v Teichtſerni v andere wa warffſt 4 t
armte ſie brochen die Kunkel drehte Bomben und Granaten wetterte er los So ren du ich le rig g bekaFite hatte Ow Erkel danken wollen für alles aber Britta fuhr der Bruder auf Haſt du dich mit ziniperlich biſt du Ja glaubſt du denn ein Mann wie Du biſt ja total verrückt tobie a was ſinb Ent
fie konnte es nicht VTie nickte ihm nur mit einen Rarne Rickmers veruneinigt ohne mir ein Wort davon der in der Welt zu Haufe iſt der hätte noch nie eine das alles für Flauſen So was paßt nicht für uns Dem war
ſüßen wehen Lächeln zu das er nie vergaß dann hob zu ſagen fixe Deern geküßt Nee min Döchting die Flauſen laß Hochmutsteuſel haſt du ja immer gehabt aber ſo gen
e Pin Lüders mit traftigen Armen einyot und trug Zeh habe keinen Streit mit ihm gehabt Bruder dir man vergehen Ich meine es gut mit dir Komm ärriſch um einen Kuß wir alen en rſie in den Kutter der luſtig auf den Wellen ſchaukelte Rur ſah ich als er in Seſchäften wie er ſagte nach her und gib mir einen Kuß ſo nen richtigen Brautkuß Sur zu ſetzen das geht denn doch über n

Holm und Britta reichten ſich ſtumm die Hände Hamburg oder ſonſt wohin fuhr daß er die blonde das haſt zu bisher noch immer vergeſſen ſtand gro
Beider Augen begegneten ſich Holms in heißem Trine Karſten die ſeiner Mutter im Hauſe zur Hand Ow hatte ſtill den Peſel verlaſſen Was es da aus Das glaube ich gern Marne darum paſſen wix zuſa
Werben und die ihren groß und ernſt weltenfern geht heimlich küßte Da habe ich Geeschen Rickmers zufechten gab mußten die beiden allein ausmochen auch nicht zu einander um

Da ließ er ihre Hand ſinken geſagt ſie könne ihrem Sohne beſtellen er möchte mit l Aber das Herz war dem Lehrer zum Brechen ſchwer Jortſetzung folgt r
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